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Intelligenz-Blatt 


für den 


Bejirf der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Körigl. presinztal- Intelligenz omtoir im Poſt⸗Lekal. 


einganı: Hundegaſſe No. 341. 
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NO. 164 Freitag, den 17. Juli. 1848. 


Ungemeidere gende. 

Angttemmta den 15, und 16. Juli 1846. f g 
Her Gutsbeſitzer o. Werns dorff nebſt Familie aus Popolken, Herr Hotel⸗ 
Beſitzec Sedetſtröm nebſt Familie aus Yafterburg, die Herren Kaufleute Brock aus 
burg, Adriani aus Birne Carr aus Meweaſtle, Frau Kaufmann Wolff nebſt 


Familie aus Königsberg, Herr artikuliert Pilar v. Pilchau nebſt Gemahlin aus Lief ⸗ 
land, log. im Engl. Haufe. Herr Nittergutsbeſitzer v. Parpart aus Dorpoſch, Herr 
Dr. jur. v. Tiefenbauſen aus St. Petersburg, die Herren Kaufleute G. Möller nebſt 
Fil. Tochter uud Chriſtierni aus Königsberg, F. Klein aus Schleſien, Frau Juſtiz⸗ 
Rathen Miſch aus Oliva, Herr Conditot E. Kurkowski aus Culm, log. im Hotel 
de Betlin. Die Herten Gutsbeſitzer Herrmann v. Türkoski aus Birkhof, C. Bruhns 
aus Bohrſchau, Herr Commiſſionair Carl Krispin aus Dirſchau, log. im Dertſchen 
Hauſe. Herr Gutsbeſitzer v. Baranoff aus Reval, Herr Condukteu Heinsberger 
aus Berent, dog. in den drei Mohren. Herr Bteunerei⸗Juſpektor Sejodda aut 
Waczmit, Frau Controlleur Dedat nebſt Familie aus Tilſit, log. im Hotel 
d Oliva. Herr Kaufmann A. Friſch nebſt Sohn aus Königsberg / Herr Kaufmann 
Seuator aus Wloelawek, log. im Hotel de Thorn. 


5 eftauntmadhungen. 
5 Wenngleich es als bekannt vorausgeſetzt werden darf, daß das unvotſich⸗ 
tige ſchuelle Beziehen nicht gehörig ausgezrockneter neuer, oder im Mauerwerk ſtark 
separirter Gebäude, ja fetbft nut friſch geweißter oder gemalter Zimmer, vom größ⸗ 
ten Nachtheile für die Geſundheit iſt, ſo lehrt doch eine häufige Erfahrung, daß dieſe 
Nachtheile wenig beachtet werden, und daß durch übereiltes Beziehen ſolcher Woh⸗ 
nungen in vielen Familien, beſonders in der ärmern Bolks⸗Klaſſe, oft der Grund zu 
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jahrelangem Siechthum und in Krankheiten aller Art gelegt wird. Hat die Geſetz⸗ 


gebung nun auch bisher nicht hindernd Hierauf einwirken können, weil allgemein maaß⸗ 


gebende Vorſchriften ſich nicht geben laſſen, fo ſcheint es doch nothwendig, das Pu⸗ 
dlikum auch von Amtswegen wenigftens auf die Gefahr aufmerkſam zu machen, der 
es ſich durch das ſchnelle Beziehen nicht gehe rig aus getrockneter Wohnungen Preis 
giebt und demſelbeu für ſolche Fälle in denen dies unvermeidlich iſt, dringend zu em⸗ 
pfeblen, es nicht an den nöthigen Vorkehrungen zur möglichſten Beſeitigung aller 
ſchädlichen Einflüſſe fehlen zu laſſen, was zunächſt durch fleißiges Oeffnen der Thü⸗ 


ren und Fenſter, außerdem aber auch ſehr wirkſam durch Ausftellung von gebrann⸗ 


tem Kalk in einem Winkel des Zimmers, durch Räuchern mit Eſſig, oder durch be⸗ 
hutſames Verbrennen von Schwefelfäden und Schießpulver geſchehen kann. 

N Danzig, den 14. Jali 1846. R 

3 Der Poligei-Präfidents 
In Vertretung 
5 Meier. 
2. Der hieſige Kaufmann David Jonathan Weigle und die Jungfrau Louiſe 
Albertine Wolff, letztere im Beitceltte ihres Vaters des Korncapitains Johann Ernft 
Wolff, haben mittelſt gerichtlichen Vertrages rom 18. Juni d. J., für die von ih⸗ 
nen einzugehende Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Eiwerbes ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 20. Juni 1846. 5 7 

i Königl. Lande und Stadtgericht. 

8. Der Hofbeſitzer Johann Samuel Ternier in Reuteichsdorf und die Johanne 
Juliane Pauline Tornier, Tochter des Hofbeigers Johann Paul Turnier in Groß⸗ 
Lichteuan, haben mitteſſt gerichtlichen Vertrages vom 4. d. M. für die von ihnen 
einzugebende Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 

Marienburg, den 6. Juni 1846. i Re, 
Königliches Land⸗ und Stadt⸗Gericht. 
4. Der von dem Königlichen General⸗Conſulate zu London erſtattete Jahres⸗ 
bericht pro 1845, den Brittiſchen Hardel im allgemeinen und deſſen Verhältniſſe 
zu Preußen ins beſondere betreffend, liegt in unſerm Geſchäftsbüreau zur Anſicht aus. 
Danzig, den 14. Jul, 1846. 
N ns Die Aelteſten der Kaufmannſchaft. 
Hböne. Albrecht. Aler Gib ſone. 
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5. Sonnabend, den 18. Juli e., Mittags 12 Uhr, fol eint neunjährige, braus 

ne Stute, 5 Fuß 1 Zell groß, als Reit: und Ardeitspferd brauchbar, für Königl. 

Rechnung, auf dem Stadthofe meiſidietend gegen gleich daare Zahlung verkauft 
werden. | ‚ | 

Danzig, den 13. Juli 1846. 


7 De Polizei-Präſident N 
N v. Clauſe wig. 5 
6. Am Mittwoch, den 22. d. M., Vormittags 10 Uhse, ſollen in dem hieſi⸗ 


gen Königlichen Magazin⸗Gebäude No. 1. (Königsſpeichet) auf dem Bleſhofe 
627 Stück noch brauchbare Baſtmatten 


c 


1563 ih 
verkauft werden, wozu wir Kaufluſtige biermit einladen. 


Danzig, den 15. Ymiı 134. / 
Königliches Proviant⸗Amt. 

f f Entdin dung. 5 = 
7. Geſtenn Abend 11 Uhr wurde meine liebe Frau, geb. Kirchhoff, von einer 
gefunden Tochter glücklich entbunden; welches Verwandten und Freunden — ſtatt 
jeder beſondern Meldung — hiedurch ganz ergebenft anzeige. N 

Danzig, den 16. Juli 1846. 8 Robert Wendt. 

b i FOR EeBHFALER 
8. Den heute im SAften Jahte ſeines Lebens erfolgten fanften Tod ihres 
Obeims, des Gutsbeſitzers Herten Johann Feidt, zeigen ſeinen Freunden und Be⸗ 


im Wege eines dem Werthe des Gegenſtandes angemeſſenen Meiſtgebots öffentlich . 


kannten hiedurch ergebenſt an die Hinterbliebenen. 


Danzig, den 15. Juli 1846. a ’ 7 
I: Den 15. d. M., Nachmittags 5 Uhr, farb unſere gute Tante, die Frau 
Witwe Loniſe Kinder geb. Gollert im Goſten Lebensjahre, an Magenkrämpfen. Die 
ſes zeigen tief berrübt allen ihren Freunden und Bekannten ergebenft an ö 
s die Hinterbliebenen. 


eiter ariſche Anzeige. 
19. Karten ber Wahrſage r is 
Demoiſelle Lenormand aus Paris, 
womit dieſelbe, alk erſte Wahrſagerin ihres Jahrhunderts, viele und weltbekannte 
Proben ihrer Geſchicklichkeit ablegte und ſelbſt Napoleon ſeine Größe weiſſagte. 
Dieſe Wahrſagerkatten find von dem Erben der Lenormand, Herrn Ch ator, 
herausgegeben, fein celorirt und in nettem Etuis, verſehen mit einer leichtfafflichen 
Anleitung wodurch jeder in dem Stande fein wird, ſich die Karten ſelbſt zu legen 
und fo fein Geſchick kennen zu lernen. Dritte Auflage. Preis 10 Sgr. 
Vorräthig bei Kadus in Danzig, Langgaſſe, d. Rathhauſe gegenüber. 


Danzig, den 16. Juli 1846. 


—— 
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11. Im lithogtaphiſchen Atelier bei J. Gottheil, Langgaſſe No. 58., iſt fo, 
eben erſchienenn 15 N 5 2 5 

Die wehlgetroffene Lithographie 

des neu gewählten Papſtes Pius IX. Preis 7½ ſgr, 
2. Bequeme Reiſegelegenheit nach Stettin a in am 
3 Mobren, Holzgaffe, onzutreffen. N f 
13. Zwei alte ruhige Leute ſuchen eine Untergeleg. wo ındglih mit eigener Xhüre 
Offerten werden erbeten Tiſchlergaſſe Ne. 628. 5 8 


Te Konzert⸗Anzeigen 

0 der Schwarzenbachen Kapelle N 

Heute Freitag, den 17. Juli, Soiree musicale im Seebad Orsſen. Aufang 
5 Uhr. 

Sonnabend, den 18. Juli, vorletzte Soirée musienle im Karmannſchen Gar 
ten. Anfang 6 Uhr. N i 


Sonntag, den 19. Jui, letzte Soiree musicale von derfeiben Kapelle im 
Hotel de Danzig in Oliva. Anfang 5 Uhr. Entree 5 Sgr. 5 


15. Seebad Zoppot. 

Sonntag, den 19. Konzert am Kurſaal mit vollſtändigem Orcheſter unter Reis 
ung des Muſikmeiſters Voigt. Entree für Nicht-Abonnenten 23 fgr. a Perſon. 
TFFEFFEFTFTFTFFFVFCTFVCCVCCCCCCCCCCCC E PIERRE FRE ERErE TEE, 
3% 16. Vom 15. d. M. fahren die Journalieren der Unterzeichneten außer 2 
34 den bereits ange zeigten Fahrten, noch in den Wochentagen 8 Uhr Morgens 2% 
3% von Danzig nach Zoppot, u. 101, Uhr Vormittags von Jeppe nach Danzig. Se 
% Kuhl. Lindenberg. Rathske. ; 
FPFPFPFPFPFFCCCCCC RER ERS ESE RE RENEN 
1. Er Colonia. 

Die Feuer⸗Verſicherungs-Geſellſchaft Colonſa zu Cöln a. R verſichert ſowohl 
Gebäude als bewegliche Gegenſtande jeder Art gegen fefte, billige Prämien. . 
Der unterzeichnete, zum Abſchluß der Verſicherungs⸗ Policen bevollmächtigte 
Haupt⸗Agent, fo wie des Unter⸗Agent für Danzig, Heir J. E. Rentz, Jo pen⸗ 
gaſſe No. 63 ., find jeder Zeit bereit, Nus kunft zu ertheiien und Verſicherungs⸗ 


Anträge entgegen zu nehmen. C. F. Pan nender g, 
Danzig den 18. Zur 18465. Langgaſſe 368. 
18. Heime u. Säbelſcheiden werden ſauber ladirt, es wied auch rothe v. ſchwarze 


Farbe zum Stempeln zubereitet bei dem Lackirer R. Becker, vorſtädtſchen Graben 
No. 40. auf dein Schuftrrhof. . 
19. Eine Wäſchetin erbietet ſich noch für Hertſchaften zu waſchen. Näheres 
Schilfgeſſe 359.— Werner. 1 > 
20. Mädchen, die im Weißnähen geübt ſind, finden Beſchäftignug Niederſtadt 
Weidengaſſe No 439. 8 
21. 800 rtl a. gute ländl. Hypoth., 11 M. d. hier a, d. Chauſſee w. gew. Toͤpferg 75.3. erf. 
22. Mehrere 100 rtl. find gegen kueche und Sicherheit zu verleihen. Adreſſen 
werden unter Chiffer E, V. un Intelligenz Bureau entgegengenommen. 
23. bie nF nen ⸗ Bungee un der ee eee eee 
i e ene ene 95 eee eee een 1a Hpluna zn eee g 
24. Tiſchlergaſſe 612. find 3 alle Oeſen zu verkaufen, und eine Schloſſer⸗Werk⸗ 
ſtätte zu vermiethen und zu rechter Zeit zu beziehen. 
25. Ein Handlungsgehitfe mit gutem Zeugniß verſehen, wünſcht während der 
Dominikszeit in einem Geſchäft eine Stelle. My? erfährt man Altſt. Grab. 1291. 
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2 
alle vorkommenden Reparaturen an Jagdgewehren, ſowie Gravirungen in Stahl, 
Eiſen und Meſſing, Anfertigung 2 Jahn und Buchſtabenſtempel, Stan⸗ 
| > zen, Brennſtempel, Ansſchlageeiſen, Buͤmenſtempel, Kaloſcheuhalter und an 
x dere dergleichen Stahl: und Eiſenarbeiten aus führe. Bitte, bei billiger Vedie⸗ 
| N ung, mich mit gütigen Aufträgen zu beehren. i 2 
Döring, Büchſenmacher, 
| DE S x > ee 2 Se >09 
| DER RETTEN, 2 = ER REIT 
i Broche Ay Sadie A d. d. Fleiſcherg bie Flautzeng. verloren. Der 
Finder erhält eine angemeſſene Belohnung Heiligen Geiftgaffe No. 783. 
268. Ein guter Hühnerhund wird ſogleich begeht! Schießſtange 536. a. 
29. Ein ruh. Mitbewohner wind gemünfcht Karpfenſeigen Näheres Rambaunm 
No. 1217. Auch ict daſeldſt ein zweiperſoniges Kinderbettgeſtell billig zu verkaufen. 
30. Das Haus am St. Catharinen⸗Kirchenſteig No. 523. iſt aus freier Hand 
zu verkaufen. Nähere Nachricht wird Schloßgaſſe No. 466. ertheilt. 
31. Scharrmacherg. 1977. f. menbl. Zimm. z. derm. Daf. i. e. Plau u. Tombank z. v. 
32. 1 gute Pianbude ii zu verm. oder z. verk. Holzm., Breitenth.⸗Ecke 1340. 
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33. Ein junges Mädchen, Tochter rechrlicher Eltern ſucht ein Unterkommen in 
einem Laden. Zu erfragen Sandgrube No. 436. 5 
34. Ein junger Mann, welcher mit det Buch fübzung vertraut iſt und zugleich 


vorkommende Geſchafts⸗Reiſen übernimmt, kann in unſerm Geſchäfte plagirt werden; 
auch kann ein Lehrling bei uns eintreten 
Hierauf Reflectitende wollen ſich in unſerm Comtoir melden. 


| ee . Reeffing & Rohde = 

| 35. Gut u. ſauber wird gewaſchen Heiligenbrunn 14. 

8 277 m tee hr ik N 
36. A. Damm 1535. parterte, nach hinten, find zwei tapezirte Zimmer mit 


auch ohn Meub u. Aufwart, eigner Commod. u. Holzgelaß z. Michaeli 3. verm. 
. K. Hoſennähergaſſe No. 873 find 2 Stuben u. Küche zu vermiekhen u. 
Michaeli z. beziehen. Näheres erfährt man No. 871. woſelbſt 1 Stube mit Aus ſic | 
nach der 1. Brücke an einzelne Perſonen z. vermierhen. 3 
\ 38. Hundegaſſe No. 270. iſt eine berrſchaftliche Wohnung, beſtrhend aus der 
| Paterrer, Hange u. Belle⸗Etage zu vermlethen u. Vorm. zu beſehen. 
39. Das Haus Langgarten 108, nebſt Stallung, Hofplatz, Garten p.p. iſt im Gan⸗ 
| zen oder geheilt J. b. u. zur rechten Zeit zu beziehen. Näheres Langgarten 180. 
40. Heil. Geiſtg. No. 934. iſt eine Parterre⸗Wohnung⸗ beſtehend aus einer Vorder⸗ 
und Hinterſtube nebſt Kabinet an ruhige Bewohner zu vermiethen. \ 
41 Sandgrube No. 446. iſt eine Wohnung mit 3 Stuben von October e. ab, 
und ein kleines Stübchen v. Auguſt c. ab, z. vermicthen nebſt Eintritt in den Bar 
ten. Zu beſehen Nachmittags von 4 — 5 Uhr. * 
2 42. Brodtbänkengaſſe 660, find Stuben mtt Meubein zu vermieihen. 


Mr 82 } 4 2 ö 25 8 * ER r * N 
a * Tr . — 1566 — I { 


43. Don den am techtſt. Graben gelegenen, zur Frankiusfchen fidei commiffar 
tiſchen Stiftung gehörigen, ſehr bequem eingerichteten Wohnungen mit eigner Thüre, 
Kuche, Keller, Boden, Hoftaum und laufendem Waſſer, wird eine miethlos und kaun 
vom 1. October d. J. bezegen werden. Das Nähere am rechtſtädtſchen Graben 


No. 2087. 


„ Das in meinen Haufern Wollwebergaſſe No. 
Rz 1986. von Herrn Detert denutzte Geſchäfts⸗ und Wohn⸗Lokal, iſt vom 1. October 


9 288 ©. anderweitig zu vermiethen und find die Bedingungen bei mi zu erfahren. 

N Fr. Wuͤſt. 
„ Fuͤr die Dominikszeit iſt eine Stube mit Meubeln 
. zu vermiethen Koblenmarkt neben dem hohen Thor No. 26. g 

ii , 46. Hundegaſſe 504. iſt ein meudlirter Saa! mit Nebenſtube zu verm. 
Be: 47. Seifengaſſe No. 947, Waſſerſeite, iſt eine meublirte Stube zu vermiethen 
. und ſofort zu beziehen. f 8 . 

Bi. 48 Ein freundliches Logis, beſtehend aus 2 Zimmern u. Kadinet, neu dec, Kam⸗ 
1 met, Küche u. Boden, iſt an ruhige Bewohner zu vermiethen Gerbergaſſe 360. 

H 49. Heil. Geiſt⸗Thor No 955. find 2Zimmer mit freundlicher Aus ſicht uach der 


Brücke vom 1. October d. J. zu vermiethen. 
50. Ein Logis von zwei Zimmern, Holzkammer ꝛc., ohne Küche, in der e 
e 


zengaſſe, it zu Michaeli an ruhige Bewohner zu vermiethen. Nähetes Langga 
3 378. im Laden. 8 5 N 
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| 51. Freuag den 17. Juli e., Vormittags 11 Uhr, werden wir für auswärtige Rech⸗ 
be: nung in unſerm Haufe, Jopengaſſe 601., durch die Herren Makler Richter und 
8 5 Stundtmann RER: ER ER 

N 3 317 Faß Smyrna-Rofinen und 

1 N 15 Pfund Saffran. ; 

\ f an den Meiſtbietenden gegen baare Zahlung verkaufen laſſen. 5 

* Reeſſing & Rohde. 
1 52. Mittwoch, den 22. Juli e., ſollen un Auectſons⸗Lokale, Holzgaſſe No. 30., 
1 eine Parthie neue Kleidungsſtücke, als: Tuchene Röcke mit Seiden⸗ und 
Camlottfutter, dito Fracks, Palletots und Ueberziehröcke, Drillich⸗Sommerröcke und 
6 dito Hoſen, Kofen in Tuch, Bufskin, Cord und Huntingcloth, Atlas⸗, ſeidene, Wol⸗ 


Ienzeug: und Piquee⸗Weſten. — Circa 500 Flaſchen preiswürdigen Madaira, Mas 
laga, Muscat und Rum und eine Partbie Cigarten mittlerer Qualität auf 
medrigſt mögliche Preiſe, öffentlich meiftbierend verkauft werden. Kaufluſtige ladet 
hiezu eiu der Ru 0 
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Auctionator J. T. Engelhard. 


Sachen zu verkaufen in Dang 
a Mobilia eder bewegliche Sachen. 
353. » Did. neue Rohrſtühle find. billig zu verkaufen Frauengaſſe 858. ; 
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thor im Wallfiſche. 
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54. Trodner 3-Ähfiget fichten u. birfen Klobenholz verraufen bir 
i f O. Git u. Co., Hundegaſſe 274. 
55. Beste frische Tafel-Bouil ON so wie Hehe russ. dausen- 


blase in Blättern empfing nnd empfiehlt 
er g a Bernhard Braune 
56. Birkne Bohlen, Rungſtöcke und Stellmacherholz iſt zu haben Neuſchottland 
W. i 9 H. Jyrgenſen. 
. Ein ſehr ſtark gebauter Hollſteiner Wagen ner 
ſofort billig zum Verkauf im Gaſthauſe „zur Stadt Marienburg“ am Hohenthor. 
58. Lackirte Rindleder und Drell, ferner: Muͤtzenſchirme und 
Kinderguͤrtel, ethielten und empfehlen zu billigen Preifen n 
i 3 Meding U. Seemann, 1. Damm 1128. 
en Nee Runen 
* 59. Meinen mir eigenthümlich zugehörigen Oderkahn I. 2663. von 2! Laſt 2 
2% Tragfähigkeit werde ich Freitag, den 17. d. M., meiftbietend, gegen gleich 24 
3% baare Zahlung, in Strohdeich am Blockhauſe aus freier Hand verkaufen; Re⸗ Sk 
2% flectauten werden erſucht, ſich dato Nachmittag 3 Uhr, zahlreich einzufinden. 2 
var: Senn F 
60. Ein leichter, fehr gut conſervirtet Verdeckwagen und ein Paar große ſtarke 
Wagenpferde, Rappſtuten, 10 und 11 Jahre alt, eugliſirt, ſtehen vorſtädtſchen Gras 
ben No. 2085. zum Verkauf und können daſelbſt in den Morgeuſtunden von 9 bis 
11 Uhr beſehen werden. 3 * 5 
61. Eine Parthie Edamer Kaͤſc in beſter Quatitär liegen zum 
Verkauf billigſt bei ER SEN Hoppe & Kraat, . 
Danzig, den 16. Juli 1646. Breit⸗ u. Jaulengaſſen⸗Ecke 1045. . 
6e. Im Ausverkauf bei J. Leopold Kollm im Frauen⸗ 
thor und zu haben: Cattune von 13 far., |] Gingham 22 fg., hausleinene Taſche : 
tücher 13 fgr., Buckskin 15 v. 173 far., Gummi⸗Hoſenträger 3 fgr., Weſten / u 
Weſtenzeuge, Hälschen, Böffchen, Manſchetten, ſchwarz ſeidene Halstücher u. al. 
anderen Artikel zu ganz billigen Preiſen. ö 7 u 


63.  . Die meueften Anzüge für Herren und alle in dieſem Fache vor f 
kemmende Artikel bin ich im Stande trotz aller Anpieiſang, fo billig als nur möge 
lich zu liefern und empfiehlt dieſeben 6 f > 
das Modemagazin o. Louis Lichtenfeld, e. Damm 1278. 
6. Gutesab gelagertes Weiß⸗, Schwarz⸗ u. Putziger 
Vier, d. Flaſche zu 1 Sgr. wird verkauft auf dem Kohlenmarkt neben dem Hohen ⸗ s 
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3 neue Zuſendungen von allen Gattungen Segeltuͤcher u. Tauwerk = 
2 erhalten, und empfehle ſolche zu billigen Preiſen. 5 
4 * g Heil: Geiſtgaſſe No. 925. 3% 
ECC 
66. Kohlenmarkt No. 16. iſt ein gutes Pferd nebſt Spazterwagen und ein ſtar⸗ 
ker zweifpänniger Arbeitswagen zu verkaufen. 

67. Altſtädtſchen Graben Ro. 1293. iſt eine osale, 2 Ellen lauge und mit 
Eiſenbänden beſchlagene Waſchwanne zu verkaufen. 

68. Eine Parthie Reſte Lamas von reiner Wolle, die ſich zu Kindermänteln, 
Anaben⸗Anzügen und Damen ⸗Shawls eignen, verkaufe ich, um damit gänzlich zu 


räumen, weit unter dem Koſtenpreiſe. 
i E. Fiſchet, Langgaſſe No. 401. 


r ˙—· er PH 1 
Am Sonntag, den 5. Juli 1846, find in nachbenannten 
Kirchen zum erſteu Male aufgeboten: : 
St. Marien. Der Sattler und Krüger Herr Carl Grützmacher in Dalwin mit Igfr. Re⸗ 
8 : nata Elmire Rexin. 2 * 
Der Schuhmachergeſell Joh. Gottlieb Maslowski mit Igfr. Amalie Sachs. 
St., Johann. Der Bann Herr Julius Ferdinand Duske mit Igfr. Anna Laura Amalie 
ormann. > 5 N 
Carmeliter. Der Einwohner Carl Anton Scharo mit der verwittweten Anna Jultanna 
2 Rogotzki geb. Herz. Er: - 
St. Peter. Der Bürger und Kaufmann Herr Herrmann Heinrich Alexander Mattbiegen 
mit Igfr. Dorothea Hortenſie Emmeline Köfter. 
St. Annen. 5 Daniel Przywam mit Frau Anna Catharina Freitag. 
St. Barbara, er Bürger und Backer Herr Carl Benjamin Frübling mit Igfr. Caroline 
Mathilde Reimer. ' f 5 . 
©t.Bartholomdi. Der Bürger und Kaufmann Herr Julius Ferdinand Duske mit Igfr. Anne 
> Laura Amalie Bormann, N 
Der Maurergeſell Johann Carl Sander mit Igfr. Caroline Wilhelmine 


Ludwig. . > : > 
St. Salvator. Der Klenipnergefelle Carl Friedrich Hiemann mit Anna Henriette Martens. 
Himmelfahrtskirche in Neufahrwaſſer. Der Matroſe Johann Friedrich mit Igfr. Juliane Ma⸗ 
thilde Harder. ! 
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